
 Kurzbericht von der Sitzung des Technischen Ausschusses  

 am Mittwoch, 23. April 2025, 17 Uhr, im Rathaus Meßstetten 

 

 

TOP 1 / Dachsanierung der Turn- und Festhalle in Oberdigisheim 

- Vergabe der Bauleistungen 

 

Beschlussvorschlag:  

Die Vergabe der Bauleistungen zur Dachsanierung der Turn- und Festhalle in Oberdigisheim erfolgt an 

die Firma Holzbau-Rehfuß GmbH aus Meßstetten-Oberdigisheim zum Angebotspreis in Höhe von 

42.703,08 Euro (brutto). 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Wir berichten über dieses Thema ausführlich auf den vorderen Seiten der Amtsblattausgabe 2025/18. 

 

 

TOP 2 / Kanalinnensanierung 2025 

- Beauftragung der Planungsleistungen 

 

Beschlussvorschlag: 

Das Büro „Mayer Ingenieure“ wird mit den Ingenieurleistungen für die anstehenden Kanalsanierungen 

in geschlossener Bauweise entsprechend seines in der Anlage beigefügten Honorarangebots 

beauftragt. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Wir berichten über dieses Thema ausführlich auf den vorderen Seiten der Amtsblattausgabe 2025/18. 

 

 

TOP 3 / Bebauungsplan „Flachsländer“ in Hossingen 

- Beauftragung der Planungsleistungen 

 

Beschlussvorschlag:  

Der Planungsauftrag zur Ausarbeitung eines Bebauungsplans für das Neubaugebiet „Flachsländer“ in 

Hossingen wird entsprechend des in der Anlage beigefügten Honorarangebots vom 31.03.2025 an das 

Büro Künster aus Reutlingen vergeben. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

Wir berichten über dieses Thema ausführlich auf den vorderen Seiten der Amtsblattausgabe 2025/19. 

 

 

TOP 4 / Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 

Aus der Mitte des Gremiums kamen Nachfragen zum Verlauf und Stand verschiedener 

Baumaßnahmen sowie die Anregung, den Fortschritt von Baumaßnahmen immer mal wieder mittels 

Zeitschiene zu verdeutlichen. Stadtbaumeister Claus Fecker sowie seine Kollegen Fritz Stoll und 

Jürgen Roos gingen auf die Fragen ein und beantworteten diese. Auf die Nachfrage, wie weit die 

Baugenehmigung „Dorfladen Hossingen“ sei, informierte Claus Fecker, dass diese gegenwärtig beim 

Landratsamt bearbeitet werde.  


